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Meerschweinchen









Ihre Heimat haben die Meerschweinchen in Südamerika, wo sie bereits von den Indios als Haustiere gehalten und gezüchtet wurden. Sie leben in Kolonien im Hochland der Anden. Seefahrer brachten die kleinen Nager mit nach Europa.

Meerschweinchen sind tagaktive, gesellig lebende Tiere. Sie werden leicht und schnell zahm, beißen fast nie, sind aber sehr schreckhaft. Um sich zu verständigen verfügen diese Tiere über ein großes Repertoire an Geräuschen.

Meerschweinchen sind leicht zu halten und auch für Kinder geeignet. Möglich sind zwei oder mehr Weibchen miteinander, zwei Männer, die von klein auf zusammen groß werden, oder Weibchen mit kastrierten Männchen. Sonst wird es bald viel Nachwuchs geben, der nach einer Tragezeit von ca. 63 Tagen als Nestflüchter komplett fertig entwickelt auf die Welt kommt.

Ein ordentlicher Käfig für das Zimmer hat mindestens 80cm Länge, 40cm Breite und 35cm Höhe bei reichlich Auslauf (sonst größer). Als Ausstattung brauchen ihre Tiere einen Unterschlupf (Häuschen), schwere, stabile Futternäpfe und eine Trinkflasche. Möglich ist eine Heuraufe.

Der Standort muß zugluftfrei sein und sollte sich nicht direkt neben der Heizung befinden, da hier die Luft zu trocken ist. Allzu große Temperaturschwankungen vertragen Meerschweinchen nicht. Die optimalen Umgebungswerte liegen bei 17 bis 24°C und 40 bis 70% Luftfeuchte. Der Käfig sollte in Tischhöhe stehen. Am Boden geraten Meerschweinchen leicht in Panik. Sie bekommen den Eindruck, es nähert sich ein Raubvogel.

Meerschweinchen benötigen ballaststoffreiche Kost. Heu muß immer zur freien Verfügung stehen. Leider können die Tiere nicht selber Vitamin C bilden, es muß mit der Nahrung aufgenommen werden. Das heißt, täglich etwas frisches Grünfutter anbieten. Denkbar wären: Äpfel, Möhren, Löwenzahn, Kiwi, Endivien. Auch über das Wasser kann man mit speziellen Tropfen Vitamin C ersetzen. Im Fachhandel gibt es fertige Körnermischungen. Achten sie beim Kauf darauf, dass nicht zu viele Sonnenblumenkerne oder Erdnüsse darin sind. Auch Kaninchenfutter ist für Meerschweinchen nicht geeignet da zu wenig nahrhaft. Zum Beknabbern bekommen ihre Tiere saubere, ungespritzte Weidenzweige.

Etwas Pflege benötigen auch Meerschweinchen. Ab und zu müssen die Krallen gekürzt werden. Die Zähne wachsen lebenslang und können auch einmal zu lang werden. Spätestens wenn ihr Tier Probleme beim Fressen hat, sollten sie es einem Tierarzt vorstellen. Die Schneidezähne können sie noch selber kontrollieren, die Backenzähne aber nicht. Bei langhaarigen Meerschweinchen ist es ratsam, die Haare zumindest „hinten herum“ zu kürzen und regelmäßig zu bürsten und auf Filze zu kontrollieren.

Bei guter Pflege und Ernährung können Meerschweinchen 6 bis 8 Jahre alt werden, eher selten auch älter, bei intensiver Zuchtbenutzung nur 1 bis 5 Jahre.

7) Woher stammen Meerschweinchen?

a) Südamerika - Anden

b) Afrika – Sahara

c) Europa – Sachsen

8) Was fressen Meerschweinchen?

a) Heuschrecken

b) Heu

c) frisches Grünes

9) Wie alt können Meerschweinchen werden?

a) 2 Jahre

b) 6 bis 8 Jahre

c) 15 bis 17 Jahre

